
Anlage 1

Der Ablauf bei einem Verdachtsfall

[ ] Grenzverletzung beobachtet / mitgeteilt von 

Mitarbeiter*innen, Trainer*innen, Opfer, persönlich oder per Mail

[ ]  Verdachtsfall dokumentieren,                                       

Präventionsteam ansprechen, weitere Schritte absprechen, 

Informationen von möglichen Zeugen*innen einholen

[ ]  getrennte Befragung durch Präventionsteam

und evtl. Vertrauensperson von Opfer und Täter*in mit 

Dokumentation

[ ] Zusammentragen der Ergebnisse durch Präventionsteam und 

Absprache der weiteren Vorgehensweise und 

Konsequenzen, ggf. mit dem Vorstand

[ ] Die Betroffenen des Vorfalls (Täter*in und Opfer) werden über 

das Ergebnis der Absprache unterrichtet, die Ergebnisse 

werden gesichert.


